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Im Konflager haben wir den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden die Aufgabe 
gestellt eine Brücke zu bauen. Mal 
draussen à la Pfadi, mal drinnen mit 
Papier.

Die erfinderischen Werke der Jugend-
lichen haben mich beeindruckt! Mehr 
noch, ihren Einsatz zusammen einen 
Bauplan zu entwickeln und miteinander 
eine tragfähige bzw. ästhetische Brücke 
mit spielerischen Elementen zu kreieren.
Bei kreativen Aufgaben in Gruppen er-
lebe ich oft, dass dabei noch ganz an-
dere Brücken entstehen. Unsichtbare, 
innere Verbindungen, die uns genauso 
helfen Hindernisse zu überwinden und 
sicher am anderen Ende anzukommen. 
Brücken, die uns mit anderen Men-
schen verbinden. Auch diese Brücken 
müssen stabil und trotzdem beweglich 
«gebaut» sein, damit sie den täglichen 
Anforderungen standhalten. 

Was brauchen Sie, um eine Brücke 
zu ihren Mitmenschen zu bauen?

Auf schöpferische Weise haben die 
Jugendlichen im Konflager erlebt, dass 
Vertrauen ein verlässliches Grund-
element im zwischenmenschlichen 
Brückenbau ist. Vertrauen gibt Halt, auch 
über weite Distanzen. Gegenseitiges 
Verständnis und Wertschätzung wirken 
schützend in unserem Unterwegssein, 
wie die seitlichen Verstrebungen einer 
Brücke. Sie sind stabil und trotzdem 
gleichen sie jede Bewegung sanft aus. 

Ein Brückengeländer dient der zusätz-
lichen Sicherheit. Wie gemeinsame 
Erlebnisse, in denen wir Freude teilen, 

einander trösten und zusammen dan-
ken können. Das gelingt, wenn auf bei-
den Seiten eine aktive Brückenbauerin, 
ein aktiver Brückenbauer am Werk ist, 
um die gemeinsame Verbindung «in 
Schuss zu halten». So bleibt jede Brü-
cke in einem tragfähigen Gleichgewicht. 

Wie wir unsere Brücken auch 
bauen, kunstvoll oder schlicht, 
jede Verbindung wird durch ein 
einmaliges «Extra» verstärkt: Jesus 
Christus.

Er sichert all unsere Wege, wo und wie 
wir auch unterwegs sind, damit wir 
allen Herausforderungen standhalten 
können. Jesus Christus behütet uns, 
wenn wir von einer Seite auf die ande-
re gehen. Er ist unsere unverbrüchliche 
Verbindung zu Gott. Unsere einzigartige 
Brücke, die einzig und allein aus Liebe 
besteht.

Geraldine Walther, Pfarrerin

Liebe Leserin, lieber Leser, haben Sie schon einmal eine Brücke gebaut? Mit einigen Ästen, Seilen, einer Decke und kurzen 
Stücken einer Dachlatte? Eine Brücke, die auch stabil genug ist, damit ein Mensch sie bedenkenlos betreten und sicher auf 
die andere Seite gehen kann? Oder haben Sie mal eine kleine Brücke aus Papier gestaltet, die ihre Liebe zum Detail zeigt?
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29. Juni		 Pluto Notschlafstelle Bern	
	 538.30

6. Juli		 Nebelmeer Verein Trauernetz	
	 353.35

13. Juli		 Gassenküche Biel	 254.45

20. Juli		 FBK – Freiwilligendienst  
Begleitung Kranker	 264.00

27. Juli		 Mission am Nil	 692.50

3. Aug.		 Lilian Trasher Waisenhaus 
Ägypten	 538.15

10. Aug.		 Stiftung Mercato Aarberg	
	 155.00

17. Aug.		 Familienpunkt Seeland		
	 1'116.30

24. Aug.		 Verein J-Point	 371.00

31. Aug.		 Schweizerische Bibel- 
gesellschaft (GKK)	 214.40

7. Sept.		 Gemeinsam gegen  
Leukämie	 378.60

VERDANKUNG GOTTESDIENSTKOLLEKTEN

TAUFEN	

BESTATTUNGEN

03. Juli	 Sieglinde Allera, 15.10.1938 – 26.06.2025

10. Juli	 Lotti Stettler-Hugi, 22.08.1929 – 01.07.2025, Witwe des Erich Stettler-Hugi

14. Juli	 Felix Briner, 12.01.1976 – 03.07.2025

24. Juli	 Johanna Schuler, 15.06.1940 – 13.07.2025, Witwe des Walter Schuler

25. Juli	 Claire Antoinette von Wyss, 14.06.1950 – 15.07.2025, 

	 Ehefrau des Oliver von Wyss

30. Juli	 Nikolaus Gadient, 06.01.1929 – 17.07.2025, Ehemann der Hedwig Gadient

08. Aug.	 Hans Wyss, 26.09.1940 – 20.07.2025, Ehemann der Elisabeth Wyss

25. Aug.	 Heinrich Michel, 27.12.1941 – 20.06.2025, Witwer der Gertrud Lack

26. Aug.	 Walter Bergundthal, 10.03.1929 – 06.08.2025 

04. Sept.	 Urs Mutti, 26.03.1944 – 27.07.2025

12. Sept.	 Rosmarie Polistena-Christener, 16.03.1936 – 18.08.2025

12. Sept.	 Verena Dubuis, 25.03.1931 – 27.08.2025

27. Juli	 Paco Alexander von Wyss

27. Juli	 Ylva Marie von Wyss

17. August	 Malu Taissia Roth

TRAUUNGEN

05. Juli 	 Tatjana und Sven Fink

23. August 	 Debora Michaela und Lukas Matthias Jacob

30. August 	 Nadine und Tudor Holzer Caltun



Besuchen Sie uns im Spielplatz-Café 
Viele Familien geniessen unseren liebevoll gestalteten Vorschulkinder-Spielplatz der Spielgruppe 
«Schatzchischte» bei der Grossen Kirche bereits regelmässig.

Das Café ist jeweils mittwochs zwischen 14.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Wir servieren Ihnen 
gerne ein warmes oder kaltes Getränk; zusätzlich haben wir auch diverse Glacen im Angebot. Da 
wir damit nicht Geld verdienen wollen, sondern ein günstiges Angebot offerieren möchten, gibt es 
bei uns alles zum Selbstkostenpreis. Es dürfen (drinnen und draussen) auch eigene alkoholfreie 
Lebensmittel konsumiert werden.

Auf Wunsch bringen wir Ihnen Ihr Getränk auch gerne nach draussen an den gemütlichen Holz-
tisch oder Sie dürfen es als Take-away mitnehmen.

Die nächsten Daten sind: 
24. September
08. / 15. / 22. / 29. Oktober ➜ danach verabschiedet sich das Spielplatz-Café in die 
Winterpause

18 Voranzeige Lottomatch 
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus,

Friedhofweg 2, Lyss
Einsatz Fr. 5.-/Person

Willkommen sind alle, die Freude am
Spielen in der Gemeinschaft haben.

Paul Schwab, Leitung Senioren-Spielnachmittag

N
O

V
DIENSTAG

RESERVIEREN SIE SICH HEUTE BEREITS
DEN TERMIN IM KALENDER!

Beachten Sie das Inserat im
Anzeiger vom 7. November 2025

Seeland

Agenda vom Familien-
punkt Seeland 

Sämtliche Beratungen und Angebote 
sind für alle Konfessionen offen.

Müttertreff und Müttertreff 
DEUTSCH
Zeitgleich findet neu für Mütter, wel-
che gerne ihr Deutsch verbessern 
möchten, der Müttertreff DEUTSCH 
statt. Die Kinder können daneben spie-
len. Alle zwei Wochen am Mittwochvor-
mittag 9.30 – 11.00 Uhr an der Schul-
gasse 5, Lyss: 15. Oktober, 29. Oktober, 
12. November, 26. November

Kontakt und Auskunft: 
032 530 40 29 oder 
info@familien-punkt.ch oder
www.familien-punkt.ch

Vater-Kind-Treff Lyss
Jeweils am letzten Samstag im Monat 
von 9.30 bis 11.30 Uhr, Familienpunkt 
Seeland, Schulgasse 5, Lyss: 
25. Oktober, 29. November

Kontakt und Auskunft Philippe 
Häni, Väterberater, 079 853 40 26 
oder vaeter@mvb-be.ch 

VORANZEIGE

Donnerstag, 30. Oktober
14.30 Uhr Seniorenhöck im Kirchgemeindehaus  
«Die 6 Kummerbuben» – ein Film, der Herz und Seele wärmt

Sonntag, 02. November 
Kinoevent im Kino Apollo Lyss  
«Das Leben ist jetzt – DIE REAL LIFE GUYS»
ein Film basierend auf einer wahren Geschichte. 

• Apéro ab 17.00 Uhr 
• Filmstart 18.00 Uhr

➜ Tickets unter www.cinergie.ch/apollolyss 







HIGHLIGHTS KONFLAGER

Mein Highlight war der Ausflug nach Chur. Wir liefen in die Altstadt, 
wo wir ein Outdoor-Adventure gespielt haben. Nach dem Outdoor-

Adventure gingen wir ein Matcha trinken mit den Homies. Der Matcha 
war sehr lecker. Zu Mittag haben wir einen leckeren Kebap gegessen. 

Wir schlenderten dann durch die Strassen von Chur. Ein Kollege 
kaufte sich Klamotten. Am Bahnhof verabschiedeten wir Guido und 
alle, die früher heim mussten. Die Stadt Chur ist sehr spannend und 

vielseitig. Das Outdoor-Adventure war auch spannend.

Mein Highlight war der Ausflug 
nach Chur. Wir machten ein Outdoor-

Adventure. Es gab ganz viele 
verschiedene Rätsel zu lösen. Wir konnten

 jedes Rätsel extrem schnell lösen. 
Wir haben dann das Spiel mit 50 Minuten 
Restzeit beendet. Da wir nur einen kleinen 

Tippfehler hatten, konnten wir das Spiel auf 
dem 1. Platz beenden. Das Rätseln durch die
Altstadt Chur hat mega viel Spass gemacht. 

Bei einigen Rätseln musste man eine Nachricht 
mit UV-Licht entschlüsseln oder einen 

Text spiegeln. Als wir fertig waren, hatten wir 
noch Freizeit, bevor wir wieder zum 
Bahnhof mussten. Insgesamt war es 

ein mega schöner Tag.

Die Schnitzeljagd durch Chur war sehr 
lustig und spannend.Am Freitagabend 

als wir in der Turnhalle «Champions League» 
spielten, war sehr lustig und man hat immer 
etwas zu lachen gehabt. Jeden Das Abend-

programm war jedes Mal spannend. 
Der Workshop von Maura war sehr cool, 

er war kreativ und lustig zugleich. Der Brücken-
bauen-Workshop war sehr cool und kreativ. 
Auch der Donnerstagabend mit dem Spiele-

spielen und Zeichnen. Die Freizeit, die wir 
hatten war sehr lustig und spannend. 
Das Shoppen in Chur war sehr lustig, 

wir waren alleine unterwegs. Die Kategorien 
vom Freitagabend waren spannend 

gestaltet; Bowling und Sonntagsmalen, 
usw. Das Leiterlispiel war auch sehr 
spanend gestaltet. Aber es hat mir 

alles gefallen!

Mein Highlight war der Ausflug nach Chur, wo wir an einem Out-
door-Adventure teilgenommen haben. Ich war mit Simon, Paco und 

Lorin in einer Gruppe. Zum Glück durften wir die Gruppen selber 
machen und benennen. Unsere Gruppe hiess «Broccoli». Wir haben 
gewonnen mit 50 Minuten Restzeit auf der Uhr. Anschliessend waren 

wir in einem Park. Dort haben wir unser Mittagessen gegessen. 
Dieses hatten wir im Lagerhaus vorbereitet. Danach hatten wir 4 

Stunden Freizeit, in welcher wir in Chur rumgelaufen sind. Ausserdem 
waren wir im Coop, bevor wir wieder zum Bahnhof mussten.

Freitagabend haben wir ein 
«Champions League» gemacht und 

es warecht cool! Wir waren in 4 Gruppen 
aufgeteilt und es kamen so Themen an die Wand 

(Beamer) aber die waren abgeändert. So, dass man 
nicht wusste, was kommt oder was man machen muss. 

Dann musste immer 1 Person aus der Gruppe 
nach vorne und dann erst wurde das Thema genau erklärt. 

Nachdem das Thema erklärt wurde, mussten wir für 1 Person 
abstimmen, die vorne steht, von der wir denken, dass sie gewinnt. 

Dann ging es los! Die Themen (schön erklärte Themen), 
die ich noch weiss, sind: Kartenturm bauen, Yoga-Posen 

nachstellen, Promis erraten, Flaggen erraten, «Flower» 
also zu einem Lied Liegestützen machen, Babybrei 

schmecken und erraten, Bowling, Jonglieren, Sonntagsmalen. 
Und am Schluss hat meine Gruppe gewonnen und 

wir haben 2 grosse und pro Person 2 kleine 
Preise aussuchen können.



HIGHLIGHTS KONFLAGER Mein Highlight war 
das Outdoor-Adventure. 

Dieses war in Chur. Ich war mit Simon, 
Lorin und Yannik in der Gruppe. 

Unser Teamname war «Broccoli». 
Wir haben gewonnen! Anschliessend waren wir 
in einem Park. Dort haben wir Mittag gegessen. 

Dieses haben wir am Morgen im Lagerhaus 
vorbereitet. Danach hatten wir Freizeit, 
in der wir in Chur herumgelaufen sind. 

Ausserdem waren wir im Coop, 
bevor wir wieder zum Bahnhof 

mussten.

Mein Highlight war das Outdoor-Adventure. 
Das war in Chur. Ich war mit Paco, Yannik und Lorin in 

der Gruppe. Wir hiessen Team Broccoli. Wir haben 
gewonnen! Anschliessend waren wir in einem Park. 

Dort haben wir Mittag gegessen. Dies haben wir im Lager-
haus vorbereitet. Danach hatten wir Freizeit, in der wir in 

Chur herumgelaufen sind. Ausserdem waren wir im Coop, 
bevor wir wieder zum Bahnhof mussten.

Meine Highlights waren die tollen, lustigen Momente, die wir zu-
sammen erleben konnten. Zum Beispiel das «Outdoor-Adventure» 

und die «Champions League». Nach der Schnitzeljagd in Chur hatten 
wir Freizeit und waren in der Stadt. Wir durften den YB-Match schau-
en und sie gewannen sogar. Obwohl es bewölkt war, hatten wir tolle 
Aussicht. Nichts war blöd. Am Tag war das Programm cool und in 
der Nacht hatten wir es immer lustig. Es gab immer gutes Essen. 

Der Ort war echt schön, bis auf den Berg, den wir hochlaufen 
mussten. Super Leiter-Team.

Mein Highlight war das ganze Lager, 

ich fand nichts wirklich Scheisse. 

Es war auch cool, dass wir uns mit dem 

Leitungsteam so gut verstanden haben. 

Das Outdoor-Adventure, das wir in Chur 

unternommen haben, war sehr spannend. 

Das Leiterspiel war sehr gut geplant und 

es war auch sehr lustig. Ich fand es auch 

sehr schön, dass wir immer vor den 

Mahlzeiten gebetet haben. Es gab viele 

tolle Bänke, auf denen es richtig schön 

war darauf zu sitzen, da es eine schöne 

Aussicht hatte. Der Ort, an dem wir 

geblieben sind, war sehr schön. 

Das Essen war sehr gut und die 

Mahlzeiten waren schön. Alles in 

allem war das Lager sehr, sehr gut

 und ich wünschte es wäre länger. 

Mein Highlight war der Ausflug 
nach Chur. Wir sind am Morgen mit dem 

Bus und dem Zug nach Chur gefahren. Am Anfang
 hatten wir eine Art digitale Schnitzeljagd. Die Schnitzeljagd 
war quer durch Chur. Sie hat Spass gemacht. Leider wurde 

meine Gruppe nur dritte. Nach der Schnitzeljagd sind wir noch ins 
Coop und den Interdiscount gegangen. Ich habe mir etwas gekauft. 

Dann habe ich etwas gegessen. Nachher haben wir am Bahnhof 
«Tichu» gespielt. Wieder im Lagerhaus hatten wir Freizeit und 
dann einen Wettkampf. In der Nacht sind dann ein paar Leute 

um 3 Uhr Billard spielen gegangen. 
Ich habe lieber geschlafen.

Ich fand es cool, dass man sich so gut mit den 
Leitern verstanden hat. Mein absolutes Highlight 
war, dass wir uns alle so gut verstanden haben. 
Ich fand das Beten sehr gut. Immer als wir ins 

Bett gingen, hatten wir noch coole und spannen-
de Gespräch. Wir durften YB-Match schauen, 

das war sehr cool. Es hatte viele schöne Bänke, 
die eine tolle Aussicht hatten. Der Ort war sehr 

schön. 



Mein Highlight war, dass wir immer gebetet 
haben. In der Gruppe zu beten war sehr schön. 

Die Stimmung war sehr gut untereinander. 
Die Aktivitäten waren sehr lustig. Ich bin sehr 
glücklich, dass ich mich eingesetzt habe und 
wir YB-Match schauen konnten. YB gewann 
sogar und ist jetzt qualifiziert. Ich fand es sehr 

schön. Es gab viele tolle Bänke mit toller 
Aussicht. Der Ort war sehr schön. 

Am besten hat mir den Donnerstagabend gefallen. 
Die Jungs haben YB geschaut oder Spiele gespielt. 

Ich und ein paar andere Mädchen haben gezeichnet. 
Ich liebe es zu zeichnen! Wir sassen alle zusammen und 
jeder hat etwas gemacht. Ich habe eine Frau gezeichnet, 

mit hellblauen Augen. Wen ich zeichne, bin ich immer sehr 
konzentriert. Wir haben 90 Minuten gezeichnet. 
Die Zeit ging so schnell vorbei, aber es war eine 

richtig schöne Zeit! 
Liebe Grüsse

Der Ausflug nach Chur hat mir sehr gefallen. 
Das Outdoor-Adventure, das wir durch die Altstadt in Chur 

gemacht habe, war sehr spannend und man lernte eine neue 
Stadt kennen. Die Altstadt ist sehr schön. Wir lernten viel über 

die Stadt Chur. Nach der Schnitzeljagd hatten wir Freizeit und konn-
ten noch den «modernen» Teil von Chur kennenlernen.

 Chur ist eine sehr schöne Stadt, mit vielen verschiedenen Sachen. 
Von der Altstadt bis zu den vielen Läden …

Nachdem wir nach Hause kamen, gab es Abendessen und dann hat-
ten wir noch ein tolles Abendprogramm. Die Spiele, die wir machten, 

machten sehr Spass. Der Tag war sehr spannend und 
abwechslungsreich.

Der Workshop über Bibelverse hat mir am meisten Spass 
gemacht, da jeder seine Kreativität ausüben konnte, indem wir auf 
einem Blatt ein selbst ausgesuchter Bibelvers schreiben und deko-

rieren durften. Ich nahm den Satz «Denn da er gelitten hat 
und selbst in Versuchung geführt wurde, kann er denen helfen, 
die in Versuchung geführt werden.» Dazu habe ich eine Blume 

mit einer starken Wurzel in einem Sturm skizziert. 
Ich finde die Botschaft dahinter wunderschön.

Als der Workshop fertig war, hatten wir Mittag. Am Mittag gab 
es Älplermagronen. Es war sehr lecker und ich durfte mich 
auch schon auf den nächsten Workshop freuen. Er startete 
ca. um 14 Uhr und der Auftrag war eine Brücke zu bauen.

Mein Highlight war gestern 
der ganze Tag als wir in Chur waren. 

Dort teilten wir uns in Gruppen auf und 
machten ein Outdoor-Adventure mit dem 

Motto «Das magische Portal». Danach hatten 
wir 2 Stunden 30 Minuten Freizeit in Chur.
 Ich und ein paar von den anderen Jungs 

gingen nach Döner essen. Er war sehr lecker. 
Danach gingen wir zum «Metro» und dann mit 

dem Zug nach Seewis. Danach hatten wir Freizeit 
und ich war am «Brawl Stars» gamen. 

Danach gab es Essen, dieses fand ich gestern 
nicht so gut. Dafür das Dessert, weil ich drei 
bekam. Danach wurde wieder «Brawl Stars» 

gegamt, als wir kurz Freizeit hatten. 
Dann spielten wir ein Spiel namens 

«Champions League».
 Es war sehr amüsant. 

Mir hat es sehr viel Spass 
gemacht mit den Jungs in Chur durch 

die Stadt zu laufen. Wir haben dort 
Mittag gegessen. Es gab zu Mittag Döner. 
Im Lager hatten wir es gut untereinander. 

Wir haben viel Scheiss gemacht. Es war lustig. 
Was auch sehr cool war, dass Tim sich eingesetzt 

hat und wir den YB-Match schauen konnten. 
In der Turnhalle habe wir Fussball gespielt. 

Das hat ultra viel Spass gemacht. Wir sind bis um 
20 Uhr draussen gewesen und haben Basketball 

und Fussball gespielt.
 Am Abend haben wir immer gebetet. 

Der Ausflug nach Chur war mein 
Highlight im Konflager. Wir sind mit dem Zug 

hingereist. Als erstes haben wir das Outdoor-Adventure 
gemacht. Wir hatten Ipads und mussten in Chur rumlaufen und 

Rätsel lösen. Nach 2 Stunden als wir fertig waren, hatten wir Freizeit 
und konnten individuell rumlaufen und in Chur dort hin, wo wir wollten. 

Wir waren z.B. Burger essen. Um 15 Uhr sind wir wieder zurück mit 
dem Zug. Zurück hatten wir dann Abendessen und 

Abendprogramm. Wir haben Champions League gespielt 
in der der Turnhalle. Es war sehr lustig und kreativ. 

Um 23.30 Uhr war dann Nachtruhe.



Am Freitag gingen wir nach Chur. 
Zuerst mussten wir runter zur Bushaltestell 

laufen. Danach fuhren wir nach Chur. 
Dort haben wir uns in vier Gruppen 

aufgeteilt. Und ein Adventure gemacht. 
Es war wie eine virtuelle Schnitzeljagd 

durch Chur. Man musste in den Gruppen 
sogenannte Kristalle suchen. Um sie zu 

finden, musste man Rätsel lösen. Es hab 
verschiedene Rätsel, einige waren 

schwerer, einige einfacher. Eines meiner 
Favoriten war, als man die UV-Lampe 
benutzen musste. Als wir fertig waren 
mit den Rätseln, hatten wir Freizeit. 
Wir sind durch verschiedene Läden 

geschlendert. Mir gefiel daran, dass wir 
Zeit zusammen verbringen konnten, 

beim Herumrätseln.

Mein Highlight war der Ausflug nach Chur. Die Stadt war sehr 
schön und beeindruckend. Wir machten eine Schnitzeljagd 

durch Chur, welche interessant und spannend war. 
Wir lösten verschiedene Rätsel. Generell war das Lager 

sehr schön. Die Gemeinschaft und das gemeinsame Beten 
waren auch sehr schön. Wir hatten viel Spass beim Fussball, 
Basketball und Chillen. Dass wir YB-Match schauen durften, 

freute mich auch. YB gewann und wir haben uns sehr gefreut, 
dass sie in der Europa League sind. Es war ein sehr schönes, 

spannendes Konflager. 

In Chur war es richtig schön.
Wir haben so einen Elfen-Foxtrail gemacht. 

Der war echt witzig, weil man noch Gegenstände 
von Elfen oder so gebraucht hat. Wir hatten 90 Minuten 

Zeit und wir haben es sogar in dieser Zeit geschafft. 
Danach durften wir noch selber in Chur Zeit verbringen. 

Chur war echt schön und hat süsse kleine Läden. Ich habe 
mir dann noch ein Buch gekauft und noch etwas Kleines für meinen 
Bruder. Danach mussten wir uns schon wieder treffen beim Bahn-
hof. Das Wetter war nicht so schön aber in Ordnung. Wir hatten 

auch sehr leckere Sandwiches. Im Grossen und 
Ganzen war der Tag sehr schön und unterhaltsam.

Ronja



Amelia

Jael



Lori

Malea



Tim

Aylina



Liturgische Feier
zur Grabaufhebung

WAS BLEIBT VON UNSEREN VERSTORBENEN, WENN
ORTE DER ERINNERUNG SCHWINDEN?

GRÄBER HABEN EINE BEDEUTUNG IN UNSEREM LEBEN - 
SIE HELFEN UNS AUF DEM WEG DES ABSCHIEDS. AUCH DIE

AUFHEBUNG DER GRÄBER SOLL UNTER GOTTES SEGEN
GESCHEHEN. AUS DIESEM GRUND MÖCHTEN WIR NOCHMALS

BEWUSST ABSCHIED NEHMEN.

SAMSTAG, 01. NOVEMBER 2025 
14 UHR, FRIEDHOF LYSS

GERALDINE WALTHER, 
REF. KIRCHGEMEINDE
STEFANIE ULLRICH, 
KATH. KIRCHGEMEINDE
KÄTHI WERDER,
ORGANISTIN

DIE RUHEDAUER FÜR GRÄBER UND URNENNISCHEN AUF 
UNSEREM FRIEDHOF IST AUF 25 JAHRE BEGRENZT.
BEI VIELEN GRÄBERN DER SEKTOREN 6, A7, 9, 12, 19 
SOWIE DER URNENNISCHE SEKTOR U3 
IST DIE RUHEDAUER VERSTRICHEN.



Der Verlust eines geliebten Menschen hinterlässt tiefe Spuren. 

Haben Sie in den letzten 2 Jahren einen nahestehenden Menschen verloren und sind im
Pensionsalter? Dann laden wir Sie herzlich zu unserem Trauercafé Lyss ein. An sechs Nach-
mittagen, die aufeinander aufbauen, möchten wir Ihnen in einer offenen und wertschätzenden
Atmosphäre Raum geben, Ihre Trauer und Ihre Geschichte mit uns zu teilen – mit allen Gefühlen
und Gedanken, die Sie dabei begleiten. 

Unser Ziel ist es, Sie darin zu stärken, den Alltag mit Ihrem Verlust bestmöglich zu bewältigen. Wir
wünschen uns, dass Sie neue Kraft und Zuversicht für Ihren weiteren Weg finden. Die Teilnahme
ist kostenlos, die Plätze sind jedoch begrenzt – eine Anmeldung bis am 22. Oktober 2025 ist
daher erforderlich. 

Wir freuen uns auf Sie!

29. Oktober
26. November
17. Dezember
28. Januar
25. Februar
25. März



19.	9.	 Annamarie Grimm	 94

20.	9.	 Richard Hübscher	 93

21.	9.	 Maria Hauswirth	 82

22.	9.	 Bruno Graf	 70

22.	9.	 Margrit Schär	 84

22.	9.	 Marlise Studer	 82

22.	9.	 Erwin Messerli	 93

22.	9.	 Margrit von Ballmoos	 75

24.	9.	 Peter Herren	 75

24.	9.	 Marianne Murri	 70

24.	9.	 Georg Mutter	 83

25.	9.	 Ernst Beyeler	 81

25.	9.	 Emil Britt	 84

25.	9.	 Margrith Lerch	 86

25.	9.	 Alfred Mollet	 91

25.	9.	 Kurt Ris	 86

27.	9.	 Theresia Abegglen	 70

28.	9.	 Elisabeth Möri	 75

28.	9.	 Hedwig Brönnimann	 90

29.	9.	 Heinz Bodmer	 75

29.	9.	 Luise Burri	 80

30.	9.	 Ruth Berger	 81

30.	9.	 Marianne Bleuer	 81

1.	10.	 Erika Herrli	 91

1.	10.	 Rudolf Iseli	 81

2.	10.	 Alfred Spring	 81

3.	10.	 Rudolf Hess	 83

3.	10.	 Christian Schenk	 75

3.	10.	 Anton Binggeli	 85

4.	10.	 Rosmarie Kohler	 85

5.	10.	 Myrta Aerni-Nater	 92

6.	10.	 Ernst Kummer	 86

6.	10.	 Kurt Bieri	 82

7.	10.	 Urs Büschi	 75

7.	10.	 Martha Käser	 87

7.	10.	 Martin Schmitz	 75

9.	10.	 Otto Weber	 88

10.	10.	 Otto Althaus	 81

10.	10.	 Rudolf Stucki	 80

11.	10.	 Paul Salzmann	 83

12.	10.	 Vrena Dübi	 85

12.	10.	 Hansjörg Stadelmann	 93

12.	10.	 Edeltraut Bolliger	 80

12.	10.	 Vreneli Wälti	 88

12.	10.	 Anita Wandfluh	 80

13.	10.	 Susanne Plattner	 84

13.	10.	 Susanna Rohrer	 86

13.	10.	 Ursula Pulver	 92

13.	10.	 Hans Jürg Reichen	 80

15.	10.	 Johannes Gisin	 75

15.	10.	 Hans Peter Witschi	 75

16.	10.	 Charles Amstutz	 70

16.	10.	 Charlotte Bleuer	 92

16.	10.	 Klara Rüegger	 88

16.	10.	 François Weber	 70

16.	10.	 Hans-Ulrich Weber	 75

17.	10.	 Max Jost	 83

17.	10.	 Peter Wyss	 85

18.	10.	 Paul Hügli	 75

18.	10.	 Heidi Wacker	 96

18.	10.	 Hans Kammer	 96

21.	10.	 Heidi Hofer	 82

21.	10.	 Christina Blunier	 70

21.	10.	 Hans Peter Huber	 82

21.	10.	 Andreas Zbinden	 70

21.	10.	 Rosmarie Löffel	 81

22.	10.	 Verena Hegnauer	 87

23.	10.	 Edith Lehmann	 87

23.	10.	 Thérèse Uhlmann	 75

23.	10.	 Juwel Hunsperger	 96

23.	10.	 Agnes Leiser	 87

24.	10.	 Alice Eichenberger	 84

24.	10.	 Hedwig Nyffenegger	 91

24.	10.	 Vreneli Münger	 88

24.	10.	 Verena Magdalena Zwahlen	 85

25.	10.	 Paul Kolb	 88

26.	10.	 Gertrud Schori	 81

27.	10.	 Peter Glanzmann	 81

27.	10.	 Rudolf Weber	 87

27.	10.	 Hans Ulrich Mathys	 82

28.	10.	 Margrit Eggimann	 75

28.	10.	 Johanna Wymann	 91

29.	10.	 Rudolf Forster	 80

30.	10.	 Dietrich Schwab	 84

31.	10.	 Adelheid Schärer	 81

2.	11.	 Hans Schild	 88

3.	11.	 Elisabeth Wyss	 75

3.	11.	 Jakob Rüegger	 83

4.	11.	 Johanna Kolb	 86

4.	11.	 Walter Hulliger	 80

4.	11.	 Verena Riede	 84

4.	11.	 Verena Tacchella	 83

6.	11.	 Marie-Louise Jutzi	 86

6.	11.	 Ruth Moser	 92

7.	11.	 Lydia Gerber	 94

7.	11.	 Silvia Mathys	 88

10.	11.	 Karl Ingold	 81

10.	11.	 Nelly Müller	 87

11.	11.	 Heinz Marti	 81

11.	11.	 Dora Tschäppeler	 75

11.	11.	 Marlise Stalder	 84

12.	11.	 Thérèse Bourquin	 82

12.	11.	 Katharina Hartz	 90

12.	11.	 Hilda Stübi	 80

14.	11.	 Anna Dardel	 80

15.	11.	 Alfred Balmer	 80

15.	11.	 Edgar Bühler	 85

16.	11.	 Käthi Arn	 82

17.	11.	 Verena Stadelmann	 84

17.	11.	 Erika Oldani	 84

18.	11.	 Katharina Schilling	 94

19.	11.	 Paul Vogel	 81

19.	11.	 Rudolf Mohni	 82

20.	11.	 Martin Weber	 88

20.	11.	 Adelheid Wyssen	 70

22.	11.	 Rosmarie Jau	 89

23.	11.	 Urs Henggi	 84

24.	11.	 Urs Briner	 80

24.	11.	 Hans Moser	 82

24.	11.	 Ursula Huber	 82

25.	11.	 Hans Scheuner	 100

25.	11.	 Jürg Spring	 70

27.	11.	 Siegfried Fuhrer	 70

27.	11.	 Gaston Meyer	 82

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 19. SEPTEMBER BIS 27. NOVEMBER

Aus Platzgründen wird die Publikation der Geburtstage beschränkt auf 70 Jahre, 75 Jahre, 80 Jahre und danach jährlich. 
Wir bitten um Verständnis. Wer die Veröffentlichung nicht wünscht, wird gebeten, 
dies dem Sekretariat, Friedhofweg 2, 032 387 17 07 oder per E-Mail: info@kirche-lyss.ch, zu melden.



AGENDA DER KIRCHGEMEINDE LYSS

GOTTESDIENSTE

Sonntags- und  
Festtagsgottesdienste
Die Gottesdienste finden in der Regel um 
9.30 Uhr statt.
Beachten Sie bitte die genauen Angaben 
im Amtsanzeiger.

21. Sep.	 Bettag, ökumenisches  
Pfarrteam

28. Sep.	 Dietmar Thielmann, Pfarrer
05. Okt.	 Dietmar Thielmann, Pfarrer
12. Okt.	 Erntedank, Guido Jutzi, Pfarrer
19. Okt.	 Ueli von Känel, Pfarrer
26. Okt.	 Geraldine Walther, Pfarrerin
02. Nov.	 Reformationssonntag,  

Guido Jutzi, Pfarrer
09. Nov.	 Ueli von Känel, Pfarrer
16. Nov.	 Geraldine Walther, Pfarrerin
23. Nov.	 Guido Jutzi, Pfarrer

Kinderhort
Der betreute Kinderhort um 9.30 Uhr  
findet nur noch auf Anfrage (Sekretariat,  
032 387 17 07) statt.

Caféglise
im Anschluss an den Gottesdienst im Alten 
Pfarrhaus:
5. Okt., 19. Okt., 26. Okt., 2. Nov., 16. Nov., 
23. Nov.

für Kinder
KIGO (Kindergottesdienst)
Sonntag, 9.30 Uhr im Kirchgemeindehaus:
26. Okt., 9. Nov.

für Teenager
Tego (Teenagergottesdienst)
Sonntag von 9.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr im 
Fischlikeller: 
26. Okt.

für Jugendliche
Jugendgottesdienst
Freitag von 19.30 bis ca. 22.00 Uhr mit 
Apéro in der Grossen Kirche:
14. Nov.

für Betagte
Altersheim Lyss-Busswil
Donnerstag, 10.15 Uhr:
25. Sep., 9. Okt., 23. Okt., 6. Nov., 20. Nov.

Seelandheim Worben
Mittwoch, 15.00 Uhr im alten Weiherhaus 
(5. Stock): 
7. Okt., 4. Nov.

Tertianum Lyssbachpark
Donnerstag, 15.30 Uhr: 
16. Okt., 20. Nov.

ANGEBOT FÜR FAMILIEN UND 
ERWACHSENE

Diskus – offene Gesprächsrunde
Kontakt Geraldine Walther, Pfarrerin
Wir diskutieren über Gott und die Welt. 
Donnerstag, 19.00 Uhr im Caféglise:
23. Okt., 13. Nov.

Haustreffs/SonntagAbendTreff
Kontakt Guido Jutzi, Pfarrer

ANGEBOTE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE

Schatzchischte
Spielgruppe für Kinder von 21/2 bis 5 Jah-
ren im Alten Pfarrhaus, Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, am Mittwoch als 
inklusive Spielgruppe (ausg. Schulferien): 
Spielen, Geschichten hören, basteln und 
vieles mehr … Auskünfte und Anmeldung: 
Romi Leuenberger, 078 735 32 27

Jungschar Ammischaddai 
Hauptleitung Ammischaddai Jonathan 
Gilgen, 079 252 38 39;
Hauptverantwortlicher ev.-ref. Kirche Lyss 
Pfr. Guido Jutzi, 032 384 28 91;
Fahrdienst-Wunsch im Sekretariat, 
032 387 17 07 (auch Whatsapp möglich) 
oder Mail an info@kirche-lyss.ch bis 
spätestens Freitag, 11.30 Uhr melden:
20. Sep., 18. Okt., 1. Nov., 15. Nov.

HipHop-Tanzen «roundabout»
Kontakt Maura Schnegg, Sozialdiakonin
Montag, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Dienstag, 18.10 bis 19.25 Uhr
Kids ab 8 Jahren
Mittwoch, 18.45 bis 20.15 Uhr 
Youth ab 12 Jahren
Donnerstag, 18.45 bis 20.15 Uhr
Youth ab 12 Jahren
im Tanzraum des Kirchgemeindehauses.

Friday Jugendträff
Kontakt Maura Schnegg, Sozialdiakonin, 
für Anmeldung und Infos: WhatsApp an 
032 387 17 06 
alle zwei Wochen am Freitag im Fischli
keller, 19.00 bis 23.00 Uhr

KIRCHENCHOR
Kontakt Toni Clerc, Präsident
Infos auf www.kirchenchor-lyss.ch
Chorprobe, Montag, 19.45 Uhr im  
Kirchgemeindehaus (ausg. Schulferien)

BESUCHSDIENST
für alle, die regelmässige Besuche  
wünschen oder die als Besucherin oder 
Besucher mit anderen unterwegs sein 
möchten. 
Kontakt Erika Zihlmann, Sozialdiakonin

ANGEBOTE FÜR SENIORINNEN 
UND SENIOREN

Aktivträff
Kontakt Gerda Schütz, 032 384 81 62
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
14. Okt., 11. Nov.

Erlebnisgruppe
Kontakt Monika Herz, 032 384 72 05 
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
30. Sep., 28. Okt., 25. Nov.

Kreativträff
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Mittwoch, Zeit und Ort nach Programm:
15. Okt., 19. Nov.

Literaturcafé
Kontakt Gerda Schütz, 032 384 81 62 
Montag, 19.30 Uhr, im Caféglise: 
6. Okt., 3. Nov.

Mittagstisch (Abmeldung erforderlich)
Auskunft Marianne Vonlanthen, 
032 386 70 66
An-/Abmeldung Sekretariat, 032 387 17 07
Fahrdienst Walter Bürgi, 032 384 32 79
Montag, 12.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus:
6. Okt., 3. Nov.

Mobile-Treff  
(Gruppe für Alleinstehende)
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Donnerstag, Zeit und Ort nach Programm:
9. Okt., 13. Nov.

Seniorenhöck
Kontakt Erika Zihlmann, Sozialdiakonin
Fahrdienst Sigrist, 032 387 17 03
Donnerstag, 14.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus:
30. Okt.

Senioren-Spielnachmittag 
Kirchgemeindehaus
Kontakt Paul Schwab, 078 658 24 31
Fahrdienst Sigrist, 032 387 17 03
Dienstag, 14.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus:
21. Okt., 18. Nov.

Senioren-Spielnachmittag 
Alterssiedlung
Kontakt Paul Schwab, 078 658 24 31
Fahrdienst Sigrist, 032 387 17 03
Dienstag, 14.00 Uhr, in der Alterssiedlung:
30. Sep., 4. Nov.

Sprachcafé
Kontakt Rosemarie Lehmann, 032 384 68 41
Teilnahme nur nach Anmeldung möglich
Mittwoch, 9.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:
24. Sep., 8. Okt., 22. Okt., 12. Nov., 26. Nov.

Altersstubete (Frauenverein)
Kontakt und Fahrdienst Ruth Blaser, 
032 384 11 74 / 079 318 83 15
Donnerstag, 14.30 Uhr in der 
Alterssiedlung, Zeughausstrasse 29:
9. Okt., 13. Nov.


